
Opladen, im Januar 2018Liebe Kolpingschwestern und Kolpingbrüder,liebe Freunde und Interessierte,meine Arbeit im Vorstand neigt sich mit der Mitgliederversammlung im März dem Ende zu. Da ist es an der Zeitzu überlegen, was habe ich an Erkenntnissen gewonnen, was hat sich meiner Meinung nach verändert?Ganz besonders möchte ich die ehrenamtliche Hilfe von vielen Mitgliedern erwähnen. Es stehen uns viele, hier wegen der Vielzahl nicht zu nennende Kolpinger zur Seite, die mit Rat und Tat bei Allem was nötig ist, anpacken. Es werden lautlos viele notwendige Dinge erledigt, ohne die ein reibungsloses Vereinsleben nicht möglich ist. Da ist z.B. das Erstellen und Verteilen der Programme, die Mithilfe bei Festen mit der eigentlichen Vorbereitung und der Organisation und Herstellung der Buffets sowie weiterer wertvoller Heinzelmännchen und–frauchen. Dank zu sagen ist mir an dieser Stelle ein Bedürfnis. Namen zu nennen ist deshalb unmöglich, weil nicht Alle zu nennen sind, ohne Jemanden zu vergessen.Ich muss es an dieser Stelle immer wieder sagen, bei der Einschätzung der Hilfe kommt es nicht auf die Größe der Hilfe an. Jeder soll das geben, wozu er körperlich oder finanziell in der Lage ist. Ich denke dabei immer an das Beispiel aus der Bibel, wo eine arme Frau eine Spende gab, die nur ein Bruchteil der Spenden Anderer darstellte. Jesus aber hat ihr Engagement besonders hervorgehoben, da es sich um einen wichtigen Teil ihrer Finanzen handelte.Natürlich erwähne ich auch die Arbeit des Vorstandes an dieser Stelle. Wir werden auf der Mitgliederversamm-lung anlässlich der Berichte Gelegenheit haben, diese zu würdigen.Eine Erkenntnis ist die schöne Tatsache, dass wir für viele Seniorinnen und Senioren Heimat bieten können. Heimat ist hier in doppeltem Sinne gemeint: Nicht nur örtlich bezüglich unserer Versammlungsstätte, dem Kolpinghaus, sondern auch sozial, weil die Kolpinger sich bei uns aufgehoben fühlen. Sie wollen unserer Gemeinschaft mit allen Rechten und Pflichten angehören, sie wollen Kolpinger sein. Wir konnten in der letzten Zeit viele Damen und Herren mit Jahren 70+ aufnehmen. Dies verdanken wir den offenen und anziehenden Arbeiten unserer Gruppen, wie zum Beispiel der Wandergruppe, aber auch der Frauen- und Seniorentreffs, in letzter Zeit auch der Hobbyfotografen.Ein unerschöpfliches Reservoir ist die Närrische Kolpingsfamilie. Das karnevalistische Treiben bei Veranstaltungen und dem Rosenmontagszug spricht Menschen an, mitzumachen.Hier sehe ich Kolpingarbeit in unsere Zeit übersetzt. Die soziale Not der Jugend ist heute nicht mehr so ausgeprägt. Elternhaus und Schule leisten hier die Arbeit. Um die Jugendlichen, welche Probleme haben, ihren Weg ins Leben zu finden, kümmert sich mit hingebungsvollem Einsatz und gutem Erfolg das Kolping-Bildungswerk. Aber durch die längere Lebenserwartung nach dem Ausstieg aus dem Arbeitsleben entsteht bei vielen Menschen der Wunsch nach einer sinnvollen Betätigung. Die Bildung steht dabei nicht mehr so im Mittelpunkt, wohl aber das Miteinander in angenehmer Atmosphäre bei interessanten Themen. Hier ist jetzt Kolping gefragt, entsprechende Angebote zu machen.Insofern geht eine zwar arbeitsintensive, aber auch erfüllende Zeit zu Ende, in der Ursel und ich unsere Kraft und Zeit für die Sache Kolpings zur Verfügung gestellt haben. Wir hoffen, dass es gereicht hat. Wir haben nach Kräften das gegeben, was wir konnten. Bei allem sind wir aber Kolping nicht verloren und werden auch in Zukunft aktiv sein. Dazu ist uns Vater Kolping und sein weltweites Werk zu wichtig. Der Kolpingsfamilie und unseren Nachfolgern wünschen wir bei Gottes Segen eine glückliche Hand auf dem Weg in die Zukunft unserer Kolpingsfamilie Opladen-Zentral.
Treu Kolping sagtBernhard Faust – Vorsitzender -
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Monatsprogram  m Februar 2018
Donnerstag 01.02. 15:00 h KolpinghausSeniorentreffKarnevalsfeier
Samstag 03.02. 11:00 h Wagenbauhalle, Torstraße 10Vorstellung des KarnevalswagensAlle Interessierten sind herzlich willkommen!
Montag 05.02. 10:00 h KolpinghausFrauentreffAlle Kolpingschwestern und Interessierten sind herzlich eingeladen
Dienstag 06.02. 19:30 h Kapelle des Remigius-KrankenhausesAndacht20:00 h KolpinghausMüssen wir nur zuhören und erkennen?Hat Gott nur mit unseren Urvätern gesprochen oder spricht Gott auch heute noch zuuns?Referent: Pfr. Heinz-Peter Teller, Leverkusen
Donnerstag 08.02. 18:11 h KolpinghausLUMPENBALLJung und Alt sind zu einem Kostümball mit humoristischen Einlagen herzlich eingeladen. Kostenfreie Eintrittskarten sind bei allen Vorstandsmitgliedern der Närrischen Kolpingsfamilie erhältlich. Die Eintrittskarten bieten noch eine Überraschung.
Freitag 09.02. 19:30 h Kolpinghaus Treffen der Hobby-FotografenEinführung in die digitale FotografieAnsprechpartner: Bernd Amann, Leverkusen 
Samstag 10.02. 10:30 h Fußgängerzone Opladenab Kolpinghaus: Eröffnung des StraßenkarnevalsDie Opladener Karnevalsvereine ziehen vom Kolpinghaus durch die Fußgängerzone zum Festzelt am Marktplatz; dort findet die Eröffnung des Straßenkarneval statt.
Sonntag 11.02. 11:15 h Festzelt auf dem Marktplatz OpladenHeilige Messe mit Liedern, Gebeten und Predigt in MundartZelebrant: Msgr. Dechant Heinz-Peter Teller, Leverkusen

19:00 h Stadthalle Bergisch NeukirchenKarnevalssitzung der Närrischen Kolpingsfamilie OpladenBei unserer Sitzung „wolle mer von Hätze fiere!“
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Mitwirkende: Oli der Köbes, De Labbese, Die Schlebuscher, Zwei Hillije,De Bajaasch u.a. Präsident: Andreas Schöllmann, KölnDie Sitzung ist bereits ausverkauft!Montag 12.02. 14:11 h Innenstadt OpladenROSENMONTAGSZUG – Simsalabim – Opladener KlimbimDie Närrische Kolpingsfamilie Opladen nimmt traditionell an diesem Zug mit einem Mottowagen und einer großen Fußgruppe mit ca. 35 Personen teil.Nach dem Zug (ab 16.00 Uhr) geht’s zum feucht-fröhlich-geselligen Ausklang der „fünften Jahreszeit“ mit der „janzen Famillich“ ins Kolpinghaus
Dienstag 20.02. 19:30 h Kolpinghaus KanadaLand der Träume und Sehnsüchte, Freiheit und Abenteuer „O Canada“Immer mehr Menschen verlieben sich in das Land im Norden Amerikas.ReiseberichtRef.: Bernhard Faust
Montag 26.02. 19:30 h Kolpinghaus Mitgliederversammlung des Kolping-Bezirksverbandes Leverkusen 
Dienstag 27.02. 19:30 h KolpinghausLeverkusener Partnerstädte stellen sich vor:Heute: Oulu, Finnland.Eine Partnerschaft, die in diesem Jahr 50jähriges Jubiläum feiert.Ref.: Bernhard Marewski, 2. Bürgermeister Leverkusen

Weitere geplante Termine stehen auf unserer Website www.kolping-opladen.de Familiennachrichten: 
 Ihren Geburtstag feiern am 02.02. Matthias Albrecht (50), am 04.02. Anneliese Winkelmann (84), am 05.02. Horst Böker (81), am 07.02. Horst Purschke (88), am 15.02. Reinhold Seegers (81) und am 22.02. Hans Müller (90)
 Unsere Kolpingschwester Kathrin Schöllmann und unser Kolpingbruder und Präsident der Närrischen Kolpingsfamilie, Andreas Schöllmann, freuen sich über die Geburt ihrer Tochter Hannah Marie am 16.01.2018. Natürlich in der Karnevalszeit!

Wir gratulieren Allen von ganzem Herzen und wünschen Gottes Segen für die Zukunft.
Hinweise: 
 Bitte unbedingt den Termin der Mitgliederversammlung am Montag dem 12.03.2018 vormerken.Es stehen wichtige Wahlen an. Außerdem sehen sich die Verantwortlichen durch eine rege Teilnahme in der Arbeit bestätigt.Die formelle Einladung liegt diesem Programm, den Mitgliedern zur Erfüllung der satzungsrechtlichen Einladungsvorschrift, bei.
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